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Ausstellung DER NICHT MEHR GEBRAUCHTE STALL

Die Landwirtschaft in den Atpen ist dramatisch
verändert worden Der Statt bildet den Wandet

ab und begleitet ihn In Dorfern und Landschaften

liegen immer mehr Statte brach, werden

umgenutzt oder verfallen Die zeitgenossische
Landwirtschaft baut neue Statte fur Tierhaftung,
Obsttager oder Weinketterung Verfall, Umnut-

zung, Neubau verandern die Orts-, Siedlungs-
und LandschaftsbiLder Die Ausstellung erkundet
die Architektur und die Soziologie des Stalls in

Graubunden, Sudtirot und Vorarlberg Je nachdem

heisst der Statt Gaden, Schober, Stadel, Watderhaus

oder Tablet Die Ausstellung und ihr Katalog

zeigen Gemeinsamkeiten und Differenzen der

drei topograhsch ähnlichen, kutturett und historisch

aber unterschiedlichen Gebiete Sie singen
den Abgesang des Stalls und entwerfen seine
Zukunft Das Stattgedachtms wirkt weit hinein

in die zeitgenossische Architektur und Baukuftur
der Atpen Die Ausstellung und der Katalog sind

eine Produktion vom Gelben Haus Ffims, dem

Vorarlberger Architektur Institut (vai), Kunst Meran

Merano Arte, La Tuor Samedan, dem Bundner

Heimatschutz und der Zeitschrift Hochparterre

AUSSTELLUNGSDATEN

>Das Gelbe Haus, Flims 3 Juli bis 17 Oktober 2010

www dasgelbehaus ch

>vai Vorarlberger Architektur Institut, Dornbirn 20 Januar bis

31 Marz 2011 wwwv-a-iat
>Fundaziun La Tuor, Samedan 7 Juni bis 25 September 2011

www latuor ch

> Kunst Meran | Merano Arte, Meran 7 Oktober 2011 bis 8 Januar 2012

www kunstmeranoarte com
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Arch+Ing kunst Meran
im haus der Sparkasse
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